
 

 

Besprechungen im Sinne der IZG-Anfrage XXXX vom 4. Juli 2019 

Zeitraum 01.07.2018 bis 30.06.2019 
 

a) Besprechungen Wirtschaftsminister mit German LNG Terminal GmbH o. verb. Unternehmen 
 

Datum Ort Besprechungsinhalte 
 

19.03.2019 Kiel Kennenlerngespräch des neuen Projektleiters der German LNG Terminal GmbH  
allgemeiner Austausch zum Stand des Projektes und den Genehmigungsverfahren 

 

30.08.2019 Kiel Gespräch mit Projektleiter der German LNG Terminal GmbH zum aktuellen Stand beim 
geplanten LNG-Terminal Brunsbüttel 

 

b) Besprechungen Bedienstete des Wirtschaftsministeriums mit German LNG Terminal GmbH oder verb. 
Unternehmen 

 

Datum Ort Besprechungsinhalte 
 

03.07.2018 Kiel Treffen ehemaliger Abteilungsleiter Wirtschaft mit Vertreterin für Öffentlichkeitsarbeit und 
Regulierungsangelegenheiten von German LNG 
- Gesprächsinhalte nicht bekannt 

 

20.09.2018 Berlin Gespräch m. Leiter Projektgruppe, Vertretern des Bundeswirtschaftsministeriums und des 
Bundesfinanzministeriums vor dem Hintergrund einer beabsichtigten GRW-Förderung 
Themen: 
- Vorstellung des Projektes 
- Erörterung von förderrechtlichen Fragen 
- Erörterung strukturpolitischer Effekte 

 

20.09.2018 Berlin Gespräch m. Leiter Projektgruppe und Vertretern des Bundesministeriums für Verkehr und 
Infrastruktur 
Themen: 
- Vorstellung des Projektes 
- Erörterung von förderrechtlichen Fragen 

 

07.11.2018 Kiel Gespräch m. Bediensteten des Wirtschaftsministeriums und des Förderinstituts des Landes 
(IB.SH)  
Thema: Wirtschaftlichkeitslückenberechnung 

 



 

 

23.01.2019 Kiel Besprechung mit diversen Behörden, die im Fall einer baufachlichen Prüfung zu beteiligen wären 
und dem Projektträger 
keine Weitergabe von Unterlagen gem. § 9 Abs. 1 S. 1 Nr. 3 IZG-SH 

 

25.04.2019 Kiel Gespräch m. Bediensteten des Wirtschaftsministeriums und des Förderinstituts des Landes 
(IB.SH)  
Themen: 
- Formalien der Antragstellung 
- Besprechung aktueller Entwicklungen im Projekt 

 

21.05.2019 Berlin Gespräch zwischen dem Chef der Staatskanzlei, dem Staatssekretär des 
Wirtschaftsministeriums und dem für Energiefragen zuständigen Staatssekretär des 
Umweltministeriums mit VertreterInnen der German LNG Terminal GmbH; 
Austausch zum Stand des Projektes und den Genehmigungsverfahren 

  

c) Besprechungen Wirtschaftsminister mit Vertretern von Bürgerinitiativen, Umweltverbänden und anderen 
Kritikern 

entfällt 

d) Besprechungen Bedienstete des Wirtschaftsministeriums mit Vertretern von Bürgerinitiativen, 
Umweltverbänden und anderen Kritikern 

entfällt 

 


